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Worte des Kommandanten 

2014 war für die FF Pfarrkirchen ein Jahr, in 

dem wir von größeren Einsätzen verschont 

blieben. 

Es ist wichtig, auf 

den Ernstfall gut 

vorbereitet zu sein, 

daher ist es für je-

den Kamerad die 

Pflicht, eine gewisse 

Anzahl an Übungen 

im Jahr zu absolvie-

ren. Jedes Gerät, 

das uns zur Verfü-

gung steht, kann 

nur dann optimal eingesetzt werden, wenn 

es auch richtig bedient wird. 

Die Ausschreibung für unser neues Tank-

löschfahrzeug wurde im Juni abgeschlossen 

und der Zuschlag ging an die Firma Rosen-

bauer. Die Auslieferung ist voraussichtlich 

am 16. Juli 2015. Doch bis dahin sind noch 

einige Rohbau- und Endbesprechungen 

notwendig. 

Auch unser Projekt „Zubau Zeughaus“ nä-

hert sich mit Riesenschritten der Umset-

zungsphase: Die Ausschreibungen werden 

im Jänner noch ausgeschickt, damit einem 

baldigem Baubeginn nichts mehr im Wege 

steht. Ich bitte Euch alle um tatkräftige Mit-

hilfe und Unterstützung für unser Bauvorha-

ben. 

Ein Highlight haben wir im Juli 2015, wo wir 

für unsere deutschen Freunde aus Pfarrkir-

chen die Patenschaft für ihr 150-Jähriges 

Bestandsjubiläum übernehmen dürfen. Es ist 

für uns eine Ehre und Freude, diese Paten-

schaft zu übernehmen. 

Besonders gratulieren möchte ich Johannes 

Waglhuber und Andreas Schulz, die nach 

intensiver Vorbereitung die „Feuerwehrma-

tura“, das Feuerwehrleistungsabzeichen in 

Gold, erfolgreich absolviert haben. 

Das Geheimnis, warum unsere Feuerwehr so 

gut funktioniert, ist Kameradschaft, die im 

Vordergrund steht und der gegenseitige 

Respekt. Eine riesige Freude bereitet uns 

unsere Jugendgruppe: es ist nicht selbstver-

ständlich, eine so große Anzahl an Jungfeu-

erwehrmännern in unseren Reihen haben zu 

dürfen. Unser aller Dank gilt unseren Ju-

gendbetreuern für ihren Einsatz und ihren 

großen Zeitaufwand, den sie für unseren 

Nachwuchs investieren. 

Abschließend bedanke ich mich bei allen 

Gönnern, Institutionen und bei der Bevölke-

rung von Pfarrkirchen für ihre finanzielle 

Unterstützung. Mein Dank gilt auch unserer 

Gemeindevertretung, allen voran Herrn Bür-

germeister Plaimer für das Verständnis und 

ihrem Handeln, uns bestmöglich zu unter-

stützen. 

Für einen reibungslosen Ablauf, sei es bei 

Übungen oder Einsätzen, danke ich allen 

Blaulichtorganisationen und allen anderen 

Firmen, mit denen wir zusammenarbeiten. 

Besonderer Dank dem gesamten Komman-

do für eine hervorragende Zusammenarbeit, 

sowie allen Kameraden samt ihren Familien 

für die Unterstützung! 

Abschließend wünsche ich allen noch ein 

gutes, unfallfreies Jahr 2015. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen, euer 

 

HBI Gerhard Stanzinger 

Kommandant der FF Pfarrkirchen 
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Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden. 

 

 

 

 

 

 

 

„Je schöner und voller die Erinnerung, 

desto schwerer ist die Trennung. 

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinne-

rung in eine stille Freude. 

Man trägt das vergangene Schöne 

nicht wie einen Stachel, 

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.“ 

Dietrich Bonhoeffer 
Theologe 

 

1992 Josef Leibezeder sen.; Wilhelm Bruckbauer; 

Florian Schachner 

1994 Markus Strohmayr; Johannes Stelzer 

1998 Ernst Grillmayr; Pater Thomas 

2000 Rudolf Motz-Artner; Friedrich Lehner 

2002 Franz Jungreithmair 

2003 Johann Mayrbäurl 

2004 Franz Waglhuber sen.; Herbert Windisch 

2014 Bernhard Berger 
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110. Vollversammlung der FF Pfarrkirchen 

am 18. Jänner 2014 im Zeughaus der FF Pfarrkirchen, 19:30 Uhr 

1. Begrüßung durch HBI Gerhard Stanzinger 
 BGM Herbert Plaimer 

 Vize-BGM Alfred Jungwirth 

 GV Wolfgang Knogler 

 OBR Max Presenhuber 

 BR Ettlinger Gerald 

 Abt. KDT Werner Schedlberger (RK) 

 AbtInsp. Johann Ottenberger  

 für die Ehrendienstgrade: 

 EHBI Hiesmayr Robert 

 für die Jugend: 

 Jugend-GrKdt-Stv. Johannes Hotz 

 

2. Totengedenken durch OBM Walter Zehetner 
Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden. 

3. Standeskontrolle durch den Schriftführer 
58 Kameraden anwesend 

4. Berichte 

Bericht des Kassenführers 

Fahrsicherheitstraining ÖAMTC wurde 2012 durchgeführt; 2013 wurden neue Helme angekauft, 

durch die Haussammlung finanziert. Dankt der Gemeinde und dem Bürgermeister für die gute 

Zusammenarbeit. Highlights: Feuerwehrball, Frühschoppen, Lattner-Eröffnung; es gibt einen su-

per Zusammenhalt in der Kameradschaft, wir sind eine große Familie. 

Kassaprüfer: Hotz Helmut und Paul Pfeiffer haben Kassa geprüft, alles ist vorbildlich und übersicht-

lich geführt. Kassier wird einstimmig entlastet.  

Kassaprüfer 2014: Manfred Dutzler und Johannes Köberling. 

Berichte des Schriftführers, Gerätewartes, Zugs-KDT und der Jugend 

Berichte werden verlesen, im Jahresbericht 2014 ersichtlich 

• BI Köberling: appelliert an die Kameraden, an mindestens vier Übungen pro Jahr teilzuneh-

men (nur aktive Kameraden, betrifft nicht Reserve+Jugend). Das muss sich einrichten lassen. 

Wir brauchen gut ausgebildete Feuerwehrmänner. Zehn gut ausgebildete Kameraden sind 

besser als ein neues Tankfahrzeug. Berichtet über das Einsatzwesen. 

• BI Hartmann berichtet über die Übungen und die Ausbildungstätigkeiten. 

• KDT stellt das neue Jugendkommando vor. 

5. Angelobung 

Jugend: 

• Schröttenhamer Manuel 

• Fabian Sageder  

• Noah Mayr  

• Simon Frank  
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6. Beförderungen 

zum Feuerwehrmann: 

• Dietmar Lattner 

zum Oberfeuerwehrmann: 

• Stefan Lungenschmied 

• Stefan Nöbauer 

zum Hauptfeuerwehrmann: 

• Johann Prieler jun. 

zum Hauptbrandmeister  

• Franz Maurerbaur 

(Jugendbetreuer)   

7. Ehrungen 
Der Gemeinderat hat 2013 beschlossen, folgenden Kameraden für ihren Einsatz zu danken: 

Ehrenzeichen der Gemeinde Pfarrkirchen in Silber 

• Hubert Derflinger jun. 

• Peter Hartmann 

• Markus Huber 

• Reinhard Infanger 

• Stefan Köberling 

• Christian Maurerbaur 

 

 

Ehrenzeichen der Gemeinde Pfarrkirchen in Gold 

• Hubert Derflinger sen. 

• Karl Filzmoser 

• Johann Maurerbaur 

• Franz Schachner 

• Walter Zehetner 

• Gerhard Stanzinger 
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8. Bericht des Kommandanten 
siehe Jahresbericht 2014 

9. Ansprachen 

Abteilungs-KDT Werner Schedlberger 

Eine Freude, bei eurer kurzweiligen VV Gast sein zu 

dürfen. Wir können uns im Einsatz aufeinander verlas-

sen. Ist durch Peter Hartmann ständig am Laufenden, 

was sich bei euch tut. Das Jugendkommando gefällt 

mir sehr gut, es ist toll, welche Courage die jungen Bur-

schen an den Tag legen. Alles Gute für 2014! 

Abteilungsinspektor PI Bad Hall, Hans Ottenberger 

Herzliche Grüße von Hans Scheidleder. Dankt für die 

Zusammenarbeit im vergangen Jahr, es hat immer per-

fekt funktioniert. Wir können uns auf euch verlassen, 

wir brauchen euch oft bei technischen Einsätzen. Die 

Ausbildung ist immens wichtig. Feuerwehr wird in der 

Öffentlichkeit hoch angesehen. Aber es ist wichtig, dass 

die Arbeit ordentlich erledigt wird, das ist bei euch der 

Fall und dafür danke ich euch! 

Abschnitts-Feuerwehr-KDT Gerald Ettlinger 

Dankt für die Einladung. Man hat es in euren Berichten 

gehört, dass 2013 sehr arbeitsreich war. Dankt beson-

ders für die FuB-Einsatzbereitschaft beim Hochwasser. 

Ausbildung war ein heißes Thema, die Kameraden 

müssen darauf aufmerksam gemacht werden! 

Ausbildung im Abschnitt wurde umgestellt (Grundaus-

bildung, Atemschutz). Danke meinen OAWs Markus 

Huber und Johannes Waglhuber für die Arbeit, aber 

auch Gerhard Stanzinger als FuB Zugskommandant. 

Wünsche euch alles Gute für die Vorhaben 2014/2015. 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Max Presenhu-

ber 

Ich überbringe euch die Grüße von LBD Kronsteiner, 

der euch für eure Arbeit dankt. Die Berichte haben ge-

zeigt, was das ganze Jahr über geschehen ist und für 

die Bevölkerung geleistet wurde. Gehard war einer der 

ersten, der den FuB-Zug für das Hochwasser vorberei-

tet hat. Die betroffene Bevölkerung war froh, dass so 

viele FF geholfen haben. Das flächendeckende Alarmie-

rungssystem hat sich bewährt, aber auch, dass sich die 

Kameraden für Einsätze sogar Urlaub genommen ha-

ben. Ich danke der Gemeinde und dem BGM für die 

Auszeichnung der Kameraden, das ist ein tolles Zei-

chen.  
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Auch im Bezirk gab es größere Einsätze (Hangrut-

schung Pechgraben). 

Bewerbswesen im Bezirk war geprägt von außeror-

dentlichen Leistungen beim Landesbewerb, eine FF des 

Bezirkes hat sich für die WM in Frankreich qualifiziert 

und den Titel nach Hause geholt! 

Ausbildung wird im Bez. groß geschrieben. Ich danke 

dem Zugskommandant für die deutlichen Worte, ersu-

che euch weiterhin, das Kommando zu unterstützen. 

Nur wer gut ausgebildet ist, kann gut helfen. Danke 

euch für die Ausarbeitung der interessanten Übungen.  

Ihr habt eine super Jugendarbeit! Das Jugendkomman-

do könnten wir vielleicht oö-weit einführen! 

Für 2014/15 wurden vom Land fünf Fahrzeuge geneh-

migt, auch euer TLF.  

Ich beende meine Funktion am 29.3., danke für zehn 

Jahre tolle Zusammenarbeit. Ich werde auch weiterhin 

gerne bei euch vorbeischauen. Danke euch für die Ar-

beit, gratuliere allen Ausgezeichneten und wünsche viel 

Erfolg für die Zukunft. 

 

 

 

Bürgermeister Herbert Plaimer 

Danke auch für zehn Jahre gute Zusammenarbeit mit BFK Presenhuber, wünsche dir viele Jahre 

im Unruhestand des Feuerwehrwesens. Wir als Gemeindevertreter sind stolz auf euch, eure Ka-

meradschaft, eure Einsatzbereitschaft! Gottseidank ist euch nichts passiert! Danke für eure Ver-

anstaltungen, wie die Florianimesse und den grandiosen Ball. Das ist das, was die FF Pfarrkirchen 

ausmacht. Bei euch gibt es keinen Missstand, da wird zusammengehalten. Wir sind stolz auf eure 

Jugendarbeit, ich lade den neuen Betreuer und die Burschen gerne zu einem Gespräch ein.  

Wir sind sehr bemüht, im Rahmen der Möglichkeiten ideelle und finanzielle Unterstützung zu 

geben. Gemeinsam schaffen wir das. Lade herzlich zur morgigen Info-Veranstaltung bez. Ge-

meindekooperation ein.  

Ich wünsche euch ein unfallfreies Einsatzjahr und mit Freude und Kameradschaft weiterzuma-

chen. 

10. Schulungen 
BI Köberling berichtet über den Löschversuch mit Netzmittel, der sogar im Feuerwehrmagazin 

Brennpunkt veröffentlicht wurde (Video wird gezeigt), Bericht ist im Jahresbericht 2013 ersicht-

lich. 

11. Allfälliges 
Kdt Stanzinger schließt die 110. Vollversammlung um 21:20 Uhr mit einem Gut Heil. 

Protokoll verfasst von AW Franz Waglhuber 
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Chronik 2014 

am 11. Jänner 2014: Das war der Feuer-

wehrball 2014 

Am 11. Jänner 2014 fragten wir uns in der 

Pfarrkirchner Mehrzweckhalle "Sind wir noch 

zu retten?" - der wahrscheinlich beste Feuer-

wehrball der Welt ;) stand am Programm! Es 

ist für uns keine Selbstverständlichkeit, dass 

wir so viele Besucher begrüßen dürfen! 

 

DANKE...an unsere Dekorateurinnen (allen 

voran Ulli und Eva), alle Feuerwehrfrauen, 

Gerald Gattermann, freiwilligen Helfer, Bus-

Chauffeure, Spender der Tombolapreise und 

Torten, DJ Manu Ciao und DJ Patrick Z, der 

Gruppe 3 für die Mitternachtseinlage, allen 

Feuerwehrkameraden. 

 

Der kostenlose Abholdienst ist wieder voll 

angenommen worden - 180 (!) Personen ha-

ben diesen Service genutzt (und noch viele 

mehr den kostenlosen Heimbringdienst). 

Deshalb war bereits bei der Eröffnung durch 

Kommandant Gerhard Stanzinger der Ballsaal 

gefüllt. Und dabei gab es eine Premiere: Der 

Feuerwehrchor der Gruppe 3 gab ein Lied 

zum Besten, dass gleich einmal ordentlich für 

Stimmung sorgte: "Auf Bällen wie diesem" 

(mit der Melodie von "Tage wie diese - Die 

Toten Hosen"). 

Die Gruppe 3 der FF Pfarrkirchen hat eine, 

zum Ballmotto passende, Mitternachtseinlage 

vorbereitet - zuerst wurde Schneewittchen 

inszeniert, ehe ein Volksmusik-Rock'n'Roll Hit 

zum Besten gegeben wurde. 

 

Mit der fachkundigen Unterstützung von 

Personaltrainerin Regina Glück und Katharina 

Lattner wurde die Mitternachtseinlage zur 

grandiosen Show! 

Weinbar 

Stefan Köberling, Thomas Windisch & Team 

haben wieder Österreichs beste Weine für 

euch serviert. 

 

Disco 

Abermals haben wir die Disco im alten 

Turnsaal veranstaltet. DJ Manu Ciao und DJ 

Patrick Z haben ordentlich eingeheizt! 
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Tschikeria 

Für alle Liebhaber des blauen Dunstes haben 

wir im Hof eine Raucherinsel eingerichtet. 

Tombola 

Über 320 schöne Preise sind für euch bereit-

gestanden - die pinken PEZ haben diesmal 

gewonnen. Vielen Dank den Spendern, be-

sonders jenen der Hauptpreise. 

 

am 18. Jänner 2014: Türöffnung in Fey-

regg 

FEYREGG. Am Samstagmorgen wurden wir zu 

einer Türöffnung in die Gürtlbauerstraße in 

Feyregg alarmiert. Eine besorgte Tochter 

wollte ihre Mutter besuchen, da aber beim 

Läuten und Klopfen niemand öffnete, glaubte 

sie, dass etwas passiert sein muss. 

Als wir am Einsatzort eintrafen hat die Dame 

glücklicherweise die Tür schon geöffnet und 

wir konnten wieder ins Feuerwehrhaus einrü-

cken. 

am 18. Jänner 2014: 110. Vollversammlung 

Am Samstag, 18. Jänner fand die 110. Voll-

versammlung im Feuerwehrhaus statt. Dabei 

gab es einerseits einen Rückblick auf das 

abgelaufene Einsatzjahr, andererseits auch 

Ehrungen und Beförderungen für die Kame-

raden. Siehe Bericht vorne. 

am 27. Jänner 2014: Alles Gute! Unser 

'Vati' wird 70 

Damit hat er nicht gerechnet: anlässlich sei-

nes 70. Geburtstages überraschten wir heute 

unseren Kommandanten a.D. E-HBI Robert 

Hiesmayr sen. Gemeinsam mit der Musikka-

pelle gratulierten wir unserem 'Vati' zum Ju-

biläum. 

 

Die Musikkapelle Pfarrkirchen spielte vor 

dem Haus groß auf und Robert übernahm 

auch sogleich die Funktion des Dirigenten. 

Anschließend überreichte ihm seine Jugend-

gruppe (er gründete 1977 die erste Jugend-

gruppe der FF Pfarrkirchen!) eine Torte samt 

Foto der Burschen. 

Seitens des Kommandos gratulierte HBI 

Gerhard Stanzinger und eine Abordnung im 

Namen der gesamten Kameradschaft. 

am 01. Februar 2014: Jugend besucht die 

FF Wels 

Einen ganz besonderen Jugendausflug gab 

es diesen Samstag: Gemeinsam mit Jugend-

betreuer Franz Maurerbaur fuhren die Bur-

schen zur FF Wels. Und dort gab es wirklich 

Einiges zu sehen! 

am 08. Februar 2014: THL Training in vol-

lem Gange 

Mitte März stehen wieder die THL-

Leistungsprüfungen auf dem Programm. Drei 

Gruppen werden heuer daran in Bronze, Sil-

ber und Gold teilnehmen. Anfang Februar 
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starteten wir mit dem Training für diese Be-

werbe. 

 

am 08. Februar 2014: Erste-Hilfe-Kurs für 

den Jugend-Wissenstest 

Am Samstag besuchte unsere Jugendgruppe 

den jährlichen Erste-Hilfe-Kurs im Rahmen 

des Wissenstests. Der Kurs fand in Kleinra-

ming statt und neun Jugendliche unserer 

Wehr nahmen daran teil. 

 

am 08. März 2014: Jugend brillierte am 

Wissenstest 

Am Samstag fand der diesjährige Wissenstest 

der Feuerwehrjugend der Bezirke Steyr-Land 

und Steyr-Stadt in Kleinraming statt. Im heu-

rigen Jahr stellten sich 265 Teilnehmer dieser 

Prüfung, darunter auch elf aus Pfarrkirchen, 

die alles perfekt meisterten! Das Kommando 

gratuliert recht herzlich zum Wissenstestab-

zeichen. 

Ein herzliches Dankeschön auch unseren Ju-

gendbetreuern Franz Maurerbaur und Stefan 

Huemer für die perfekte Betreuung und Aus-

bildung! Wir sind stolz auf euch! 

am 14. März 2014: Katze von Baum geret-

tet 

Möderndorf. Eine junge Katze in Möderndorf 

nützte ihren ersten Ausflug in die freie Natur, 

um ein bisschen Höhenluft zu schnuppern. 

Leider war für die Katze der Aufstieg auf ei-

nen Baum leichter als das Herunterkommen.  

Nachdem sie über 24 Stunden in ca. 15 Me-

ter Höhe am Baum saß, verständigte die Be-

sitzerin die Feuerwehr. 

 

Da mit der Leiter oder durch Hinaufklettern 

keine Möglichkeit bestand, die Katze zu fan-

gen, verständigten wir die FF Bad Hall. Mit 

der neuen Drehleiter war die Katze schnell 

gerettet und konnte den glücklichen Besit-

zern wieder übergeben werden.  

Danke an die Kameraden der FF Bad Hall! 

am 28. März 2014: THL Leistungsprüfung 

in Bronze, Silber & Gold 

Einen 3-fach-Erfolg feierten wir bei der THL-

Leistungsprüfung am letzten Samstag. Drei 

Gruppen traten dabei an und bestanden die 

Leistungsprüfung, bei der ein Einsatz bei ei-

nem Verkehrsunfall simuliert wird, an. Im 

Beisein von Abschnittsfeuerwehrkomman-

dant Gerald Ettlinger und Bürgermeister Her-

bert Plaimer wurde die Leistungsprüfung 

durchgeführt, die aus zwei Teilen besteht. 

 

Im ersten Teil geht es darum, genau zu wis-

sen, wo sämtliche Gerätschaften in den Fahr-
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zeugen platziert sind. Dabei ziehen die Teil-

nehmer eine Karte, die einen Begriff enthält, 

zB: "C-Strahlrohr". Danach muss der Teil-

nehmer zum (geschlossenen) Fahrzeug ge-

hen und mit der Hand andeuten, wo das Ge-

rät genau liegt. Die Abweichung darf dabei 

maximal eine Handbreite sein. 

Im zweiten Teil ist der Einsatz zu absolvieren, 

dabei wird ein Verkehrsunfall simuliert und 

die Gruppe muss alle notwendigen Gerät-

schaften innerhalb einer vorgegebenen Zeit-

spanne aufbauen und in Betrieb nehmen. 

Die THL-Leistungsprüfung gilt als sehr pra-

xisnah und ist deshalb ein wichtiger Ausbil-

dungsschwerpunkt in unserer Feuerwehr. In 

Bronze kann die Aufstellung selber gewählt 

werden, in Silber und Gold werden die 

Nummern gezogen, somit beherrschen alle 

Teilnehmer alle Funktionen. 

Die Gerätekunde hilft zudem, im Einsatz 

wertvolle Zeit zu sparen, da alle Kameraden 

sämtliche Geräte "blind" finden können. 

am 01. April 2014: Neues Einsatz-

Vorausfahrzeug nur am 1. April im Dienst 

[April, April] Endlich ist es so weit: Nach 

mehrwöchiger Umbauzeit konnten wir unser 

neues Einsatz-Vorausfahrzeug in Dienst stel-

len. Mit diesem wendigen und schnellen 

Kleinwagen wird künftig der Kommandant 

die Lage bei Einsätzen noch schneller erkun-

den können. 

 

am 02. April 2014: Erste-Hilfe-Kurs der Ju-

gend in Kleinraming 

Die Jugend absolvierte einen EH-Kurs in 

Kleinraming. 

am 04. April 2014: 'Raubtierfütterung' im 

Castello 

Eine besondere Überraschung gab es für die 

Jugendgruppe am Freitagnachmittag: Bür-

germeister Herbert Plaimer lud unsere Bur-

schen samt Jugendbetreuer zum Pizzaessen 

ins Mühlgruber Castello ein. Es hat sichtlich 

geschmeckt und wir bedanken uns beim 

Bürgermeister für die Einladung! 

 

am 04. April 2014: Neuer Bezirksfeuer-

wehrkommandant Wolfgang Mayr 

Nach zehn Jahren im Amt legte Max Presen-

huber sein Amt als Bezirksfeuerwehrkom-

mandant aus Altersgründen zurück. Als 

Nachfolger wählten die 44 Feuerwehrkom-

mandanten des Bezirkes Wolfgang Mayr. 

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei Max 

Presenhuber für die gute Zusammenarbeit in 

den vergangenen Jahren und wünschen 

Wolfgang Mayr alles Gute und viel Freude in 

seinem Amt! 

am 06. April 2014: FF Pfarrkirchen/Bayern 

kam zum Patenbitten 

Einem bayerischen Brauch verdanken wir 

einen Besuch unserer Kameraden der FF 

Pfarrkirchen/Bayern: am Samstagnachmittag 

kamen sie zum sogenannten Patenbitten 

nach Oberösterreich. Anlässlich ihres 150-

Jahr-Jubiläums 2015 haben wir die Ehre, Pate 

für diese Veranstaltung zu sein. 
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Es war ein sehr lustiger und geselliger Abend, 

bei dem wir den Gästen einige Aufgaben 

stellten, die sie alle mit Bravour meisterten. 

Wir bedanken uns nochmals bei unseren 

Freunden aus Pfarrkirchen/Bayern für euren 

Besuch und die Ehre, dass wir euer Pate sein 

dürfen! 

am 15. April 2014: Verkehrsunfall auf der 

Wartberger Bezirksstraße 

Bei einem Verkehrsunfall wurde die Feuer-

wehr Ehrnsdorf (Wartberg an der Krems) von 

der Landeswarnzentrale alarmiert. Nach Ein-

treffen der Feuerwehr, stellte sich heraus, 

dass der Einsatzort in Pfarrkirchen war und 

somit nicht im Pflichtbereich der Feuerwehr. 

Die Einsatzleitung Ehrnsdorf hat uns zur Un-

terstützung und zur weiteren Abwicklung des 

Einsatzes nachalarmiert. 

Nach dem Eintreffen wurde von uns die Si-

cherung der Einsatzstelle und die Unterstüt-

zung bei der Bergung mit der Fa. Koman 

übernommen. 

Eine Person wurde beim Umfall leicht verletzt 

und vom Roten Kreuz Bad Hall versorgt. 

am 04. Mai 2014: Florianisonntag mit 

Wortgottesdienst und Frühschoppen 

Am 4. Mai feierten wir wie jedes Jahr den 

Namenstag unseres Schutzpatrones, des Hl. 

Florian. Gemeinsam mit der Musikkapelle 

marschierten wir mit der Musikkapelle zur 

Pfarrkirche.  

Dort feierten wir einen sehr stimmungsvollen 

Wortgottesdienst, der von Elisabeth Seidl-

mann und Markus Irnberger gemeinsam mit 

den Feuerwehrkameraden gestaltet wurde. 

am 06. Mai 2014: Atemschutzausbildung 

ready4fire 

Ein Trupp unserer Atemschutzträger (Markus 

Hoflehner, Peter Hartmann, Roman Weinber-

ger) absolvierte im April eine besondere 

Atemschutz-Ausbildung in Amstetten. Der 

Verein ready4fire bietet Schulungen im Be-

reich Atemschutz und die Möglichkeit, in 

einer Wärmegewöhnungsanlage zu trainie-

ren. Nach einer theoretischen Schulung zum 

Thema "Brandenstehung und Brandbekämp-

fung" ging es für die Teilnehmer weiter zum 

ready4fire Trainingsgelände. 

 

Dort wurden in drei verschiedenen Contai-

nern verschiedene Aufgaben - unterstützt 

durch einen Trainer - erledigt: 

 Container: Hindernis Parcours (Tempera-

tur leicht) 

 Container: Suche einer vermissten Per-

son (Temperatur Mittel) 

 Container: Brandbekämpfung (Tempera-

tur Hoch) 

Im Anschluss gab es ein Hohl-

Strahlrohrtraining und Schulungen zum 

Thema "Zugang zum Brandobjekt" und 

"Rauchgasabkühlung und richtige Löschtak-

tik". 

Zum Abschluss ging es nochmal in den 

Brandcontainer zur Personensuche und 

Brandbekämpfung. Hier konnte das gesam-

melte Wissen von unserem AS-Trupp ein-

satznahe eingesetzt werden.  
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am 14. Mai 2014: Übung mit FF Ehrnsdorf 

Unsere Nachbarfeuerwehr Ehrnsdorf lud uns 

und die FF Nußbach am Montag den 12. Mai 

zu einer gemeinsamen Übung ein. Das 

Übungsobjekt war ein Bauernhof in der Ort-

schaft Diepersdorf gleich nach unserer Ge-

meindegrenze. 

 

Übungsannahme war ein Brand in der Hei-

zungsanlage eines landwirtschaftlichen Ob-

jekts. Mit unserem TLF hatten wir die Aufga-

be, den Brand zu bekämpfen und gleichzeitig 

mit einem Atemschutztrupp eine vermisste 

Person zu suchen.  

Mit dem LFB bauten wir uns in die ca. 600 m 

lange Relaisleitung ein, von der unser Tank-

fahrzeug gespeist wurde.  

Im Anschluss gab es eine Nachbesprechung 

im Feuerwehrhaus Ehrnsdorf. 

Wir bedanken uns bei der FF Ehrnsdorf für 

die Einladung und Durchführung der ge-

meinsamen Übung! 

am 22. Mai 2014: Abschnittsbewerb: Ju-

gend erobert sensationellen 2. Platz! 

Was für ein Wochenende für die Jugend-

gruppe Pfarrkirchen: Beim Bewerb des Ab-

schnittes Bad Hall holten unsere Burschen in 

Silber den sensationellen 2. Platz! Da konnten 

auch ein paar unglückliche Fehler in Bronze 

die Freude nicht trüben ;) 

Wir freuen uns mit euch und gratulieren zu 

diesem Erfolg! Ein ganz besonderer Dank 

gebührt dabei auch unseren Jugendbetreu-

ern Franz Maurerbaur und Günter Gubesch, 

die sich mit vollem Einsatz und Engagement 

um die Truppe kümmern! 

am 24. Mai 2014: Hochzeit von Maria und 

Franz 

Bei strahlendem Sonnenschein gaben sich 

unser Kamerad Franz Kaip und seine Maria 

am Samstag in unserer Pfarrkirche das Ja-

Wort. 

 

Die Kameraden der FF Pfarrkirchen gratulie-

ren euch recht herzlich und wünschen euch 

für den weiteren gemeinsamen Lebensweg 

alles Gute, viel Glück und vor allem Gesund-

heit! 

am 29. Mai 2014: Jugend gibt Vollgas: 

Rennraketen in Wels 

Bei einem Ausflug der besonderen Art gaben 

unsere Jüngsten wieder Vollgas: Die Jugend-

gruppe drehte gemeinsam mit den Betreuern 

ein paar rasante Runden auf der Kartbahn in 

Wels. 
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am 30. Mai 2014: Monatsübung mit FF 

Bad Hall 

Die letzte Monatsübung nahmen wir zum 

Anlass, um mit unserer Nachbarfeuerwehr 

Bad Hall zu üben.  

 

Übungsannahme war ein Brand in der Volks-

schule Pfarrkirchen, den ein Arbeiter beim 

Schweißen auslöste. 

Nachdem das KDO-Fahrzeug mit dem 

Übungsleiter am Übungsobjekt eingetroffen 

war, wurde nach der ersten Lageerkundung 

die FF Bad Hall laut Alarmstufe 2 alarmiert. 

Im ersten Stock der Schule waren Kinder 

durch den Rauch eingeschlossen und ein 

Nachhilfe-Lehrer wurde vermisst.  

Unser Tanklösch-Fahrzeug begann sofort mit 

der Rettung des Schweißers und mit der 

Brandbekämpfung. Die Rettung der Kinder 

aus dem ersten Stock und des vom AS-Trupp 

gefundenen Nachhilfelehrers, übernahm die 

Drehleiter Bad Hall. 

Zur Wasserversorgung der beiden Tanklösch-

Fahrzeuge wurde von der Pumpe Pfarrkir-

chen eine Leitung vom Hydranten am Dorf-

platz und von der Pumpe Bad Hall eine Lei-

tung vom Hydrant in der Kaipstraße gelegt.  

Nach dem Übungsende fand eine Nachbe-

sprechung im FF-Haus Pfarrkirchen mit an-

schließender Verköstigung statt. 

am 31. Mai 2014: Sieg! 64er holen 1. Platz 

beim Bewerb in Strengberg 

Die "alte Garde" hat wieder zugeschlagen: 

unsere legendäre Bewerbsgruppe 64 holt 

beim Abschnittsbewerb Haag (NÖ) mit einer 

tadellosen Leistung den 1. Platz!  

 

am 08. Juni 2014: Zwei Brandmeldealarme 

innerhalb einer Stunde 

Vermutlich aufgrund eines Hitzestaues löste 

am Sonntagnachmittag ein Brandmelder in 

der Firma Lattner in Mühlgrub aus. Nachdem 

wir die Lage vor Ort geprüft hatten und einen 

Fehlalarm feststellten, konnten wir wieder 

einrücken. Kurz darauf kam es allerdings er-

neut zu einer Alarmierung. 

Sofort rückten wir wieder aus und wieder war 

es glücklicherweise ein falscher Alarm. 

am 19. Juni 2014: Ameisen verursachen 

Brandmeldealarm in Mühlgrub 

Am Donnerstagnachmittag löste ein Brand-

melder in der Firma Kienbacher in Mühlgrub 

aus. Nach der Lageerkundung stellten wir 

fest, dass der Rauchmelder durch Ameisen, 

die den Lichtstrahl unterbrochen haben, aus-

gelöst hat. So konnten wir rasch wieder ein-

rücken. 

am 22. Juli 2014: Ein Runder: unsere 

Website ist 10 Jahre online! 

Wie die Zeit vergeht: Im Juli 2004 brachten 

wir die erste Website der FF Pfarrkirchen on-

line, damit waren wir zu dieser Zeit eine der 

ersten Feuerwehren in der Umgebung, die im 

www vertreten waren. Seitdem haben wir 

ohne Unterbrechung regelmäßig darüber 

berichtet, was uns bewegt. Einsätze, Übun-

gen, Veranstaltungen, Geburtstage und vieles 

mehr waren und sind da zu lesen. 
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am 30. Juli 2014: Monatsübung Verkehrs-

unfall mit FF Wartberg 

Einen Verkehrsunfall im vergangenen Jahr 

nahmen wir zum Anlass, um wieder einmal 

mit den Kameraden der FF Wartberg ge-

meinsam zu üben. Das Thema dieser Mo-

natsübung war ein schwerer Verkehrsunfall 

mit 2 PKW im Krennholz (Möderndorfer Stra-

ße) im Grenzgebiet Pfarrkirchen/Wartberg. 

 

Um 19:30 Uhr wurde der versammelten 

Mannschaft von den Übungsausarbeitern das 

Übungsziel bekannt gegeben. Der Einsatzlei-

ter teilte seine Mannschaft ein und man fuhr 

zum Übungsort. Auf der Anfahrt wurde die FF 

Wartberg per Funk alarmiert. Am Übungsort 

eingetroffen, wurde eine erste Erkundung 

durchgeführt und parallel dazu der Unfallort 

abgesichert. Anschließend begann die Perso-

nenrettung aus dem ersten Fahrzeug. Die 

inzwischen eingetroffenen Kameraden aus 

Wartberg führten die Personenrettung aus 

dem auf dem Dach liegenden Auto durch.  

Nachdem die Übung beendet war, spendete 

unser ehemaliger Kamerad Thomas Neude-

cker eine Jause und einen Umtrunk. Thomas 

trat heuer - nach 25 Jahren Mitgliedschaft bei 

der FF Pfarrkirchen - auf Grund eines Woh-

nortwechseld zur FF Zenndorf über. 

Wir bedanken uns bei unseren Nachbarn der 

FF Wartberg und bei Thomas Neudecker 

recht herzlich! 

am 23. August 2014: Hochzeit von Maria 

und Herbert 

Wir gratulierem unseren Kameraden Herbert 

und seiner Maria recht herzlich zur Hochzeit 

und bedanken uns für die Einladung zu eu-

rem besonderen Tag! Danke, dass wir mit 

euch feiern durften. 

 

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen 

wir euch nur das Beste, Gesundheit und Got-

tes Segen! 

am 03. September 2014: Wasserschaden in 

einer Lagerhalle 

Am Mittwoch, kurz nach Mitternacht, wurden 

wir telefonisch zu einem Einsatz gerufen: Bei 

der Firma Kienbacher in Mühlgrub war es zu 

einem Rohrbruch gekommen, mit zwei Nass-

saugern konnten wir das Wasser absaugen. 

Nach drei Stunden Arbeit konnte wieder ein-

gerückt werden. 

 

am 05. September 2014: Jugendausflug 

mit viel Spaß und Action! 

 

Einen ganz besonderen Ausflug erlebte unse-

re Jugendgruppe gemeinsam mit ihren Be-
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treuern: drei Tage verbrachten sie im Funiver-

sum in St. Oswald bei Freistadt.  

Bei so viel Action war es kein Wunder, dass 

die Burschen begeistert wieder nach Hause 

kamen... 

Langweilig wurde es nie: Egal ob Minigolf, 

Riesenrutsche, Riesenwuzzler, Bewerbstrai-

ning oder sonstige Spiele, bei diesem Pro-

gramm kamen alle auf ihre Kosten. Sogar ein 

selbst gemachtes Brot wurde am Lagerfeuer 

gebacken! 

Ein herzlicher Dank an die beiden Jugendbe-

treuer Franz Maurerbaur und Günter Gube-

sch, die mit viel Engagement und persönli-

chem Einsatz die Jugendgruppe leiten! 

am 06. Sept. 2014: 20 Jahre unter einem 

Dach - Musikheim & Feuerwehrhaus 

Seit 1994 sind wir gemeinsam mit der Musik-

kapelle Pfarrkirchen im Zeughausweg 6 un-

tergebracht. Aus diesem Grund haben wir ein 

Fest veranstaltet, bei dem wir, gemeinsam 

mit unseren Familien, einen Rückblick gehal-

ten und ein paar Stunden in geselliger Runde 

verbracht haben. 

 

Als Geschenk überreichte der Obmann der 

Musikkapelle Pfarrkirchen, Andreas Lechner, 

der Feuerwehr ein Bild der Musikkapelle. Im 

Gegenzug überreichte Feuerwehrkomman-

dant Gerhard Stanzinger den Musikern eine 

gravierte Holztafel. Wir bedanken uns bei der 

Musikkapelle für die gute Kameradschaft und 

Nachbarschaft! 

am 06. September 2014: Grundlehrgang 

erfolgreich absolviert 

Herzliche Gratulation unserem Kameraden 

Daniel Heneckl: Er hat den Grundlehrgang 

2014 erfolgreich absolviert! Wir wünschen 

ihm alles Gute und viel Erfolg im aktiven Feu-

erwehrdienst! 

 

am 26. September 2014: 2x das schönste 

Gold im Feuerwehrwesen 

Nichts glänzt im Feuerwehrwesen so schön 

wie das FLA in Gold: Unsere Kameraden Jo-

hannes Waglhuber und Andreas Schulz ha-

ben den Bewerb um das Feuerwehrleistungs-

abzeichen in der höchsten Stufe erfolgreich 

abgelegt. 

Die sogenannte Feuerwehrmatura erfordert 

eine mehrmonatige Vorbereitung, der Be-

werb dauert einen ganzen Tag und wird an 

der Landesfeuerwehrschule abgelegt.  

 

Mit Hauny und Andi gibt es nun sechs Kame-

raden in unserer Wehr, die das FLA Gold ab-

solviert haben. Wir gratulieren recht herzlich 

zu dieser Leistung! 

am 06. Oktober 2014: Feuerwehrausflug 

2014 

Der diesjährige Feuerwehrausflug führte uns 

bei herrlichem Wetter nach Tirol. Die Besich-
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tigung des Silberbergwerkes in Schwaz, der 

Bergisel Sprungschanze in Innsbruck und des 

Triassic Parks auf der Steinplatte in Waidring 

standen auf dem Programm. 

 

Der erste Programmpunkt war die Besichti-

gung des Silberbergwerkes in Schwaz. 

Schwaz war zu seiner Blütezeit die größte 

Bergbaumetropole der damals bekannten 

Welt. Rund 85% des weltweit produzierten 

Silbers kam aus Schwaz. 

Nach dem anschließenden Mittagessen in 

der Knappenkuchl hatten wir noch ein wenig 

Zeit und wir erhielten eine spontane Führung 

im Feuerwehrhaus der Stadt Schwaz. An die-

ser Stelle nochmal ein Dank an den Kom-

mandanten der FF Schwaz Herr Hilmar 

Baumann für die sehr interessante Führung! 

Am Nachmittag fuhren wir zur Bergisel 

Sprungschanze in Innsbruck und genossen 

die Aussicht am Sprungturm. Danach stand 

das Abendessen in unserem Hotel am Pro-

gramm. 

Am zweiten Tag starteten wir mit der Besich-

tigung eines Museums über den 1. Weltkrieg 

in Jennbach. Weiter ging es zum Triassic Park 

auf der Steinplatte in Waidring. Zum Ab-

schluss fuhren wir zu einer Jause in die Stifts-

schank in Kremsmünster. 

am 10. Oktober 2014: E-OBI Bernhard 

Berger verstorben 

Mit großem Bedauern mussten wir wir von 

unserem Kamerad und Freund, Ehren-

Oberbrandinspektor Bernhard Berger Ab-

schied nehmen, der im 88. Lebensjahr ver-

storben ist. Mit unserem Berni verlieren wir 

einen großartigen Menschen, dem vor allem 

das Beisammensein in unserer Kameradschaft 

ein Herzensanliegen war, genauso wie sein 

unermüdlicher Einsatz im Feuerwehrwesen. 

Berni war als Kommandant-Stellvertreter in 

der Feuerwehr Pfarrkirchen tätig und langjäh-

riger Funktionär im Bezirksfeuerwehrkom-

mando Steyr-Land. Mit über 70 Dienstjahren 

war er zudem unser dienstältester Kamerad, 

der bis zuletzt immer in unserem Feuerwehr-

leben teilnahm. 

am 13. Oktober 2014: Fahrzeugbergung in 

der R-Königsbauer-Str. 

Feyregg. Ein PKW rollte am Abend führerlos 

über einen Abhang und kam in ziemlicher 

Schräglage zu stehen. Da der Fahrzeugbesit-

zer aus der steilen Position nicht selber weg-

fahren konnte, zogen wir den PKW wieder 

auf die Straße. 

 

am 14. November 2014: Atemschutz-

Leistungsprüfung in Gold absolviert  

Drei Kameraden unserer Wehr absolvierten 

die Atemschutz-Leistungsprüfung der höchs-

ten Stufe in Gold in Bad Hall.  

 

Der Trupp, bestehend aus Peter Hartmann, 

Andreas Schulz und Franz Waglhuber, musste 

in fünf Stationen theoretisches Wissen und 
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praktische Fähigkeiten beweisen. Dement-

sprechend war im Vorfeld der Leistungsprü-

fung viel Vorbereitung und Übung erforder-

lich, um alle Stationen erfolgreich bewältigen 

zu können. 

Ein herzlicher Dank auch an unsere Atem-

schutzwarte Markus Hoflehner und Reinhard 

Infanger sowie Markus Huber für die Unter-

stützung des Trupps bei den Vorbereitungen 

und Übungen; ebenso an Peter Hotz, der als 

4. Mann die Truppüberwachung bei der Leis-

tungsprüfung durchführte. 

am 16. Dezember 2014: Verkehrsunfall in 

Möderndorf Höhe Krenn 

 

Möderndorf. Am Dienstag, den 16. Dezember 

wurden wir zu einem Verkehrsunfall in Mö-

derndorf gerufen. Zwei PKW sind frontal in-

einander gekracht. Ein Lenker wurde von uns 

aus dem Fahrzeug gerettet und mit schweren 

Beinverletzungen mit dem Notarztwagen ins 

Krankenhaus gebracht. 

Wie schon mehrmals, passierte der Unfall 

kurz vor der Gemeindegrenze zu Wartberg. 

Zur Unterstützung wurde auch die FF Bad 

Hall zum Unfall alarmiert. Das Rote Kreuz war 

mit drei und die Polizei mit vier Fahrzeugen 

im Einsatz. 

am 23. Dezember 2014: Verkehrsunfall in 

Bad Hall 

Wir wurden am Vorweihnachtsabend zu ei-

nem Verkehrsunfall in Bad Hall zur Unterstüt-

zung alarmiert. Noch während der Fahrt zum 

Einsatz kam die Meldung von der FF Bad Hall, 

dass wir nicht mehr benötigt werden. 

 

Chronik verfasst von AW Franz Waglhuber 

Mannschaftsstatistik 

per 31.12.2014 Mann Ø Alter 

Aktiv 72 38 

Reserve 18 77 

Jugend 18 14 

 

Zu/Abgänge Eintritte (A)ustritte/(Ü)bertritte/ 

(V)erstorben 

Aktiv 0 0 

Reserve 0 Bernhard Berger (V) 

Jugend 1. Martin Fiala 

2. Matthias Gnadlinger 

1.  
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Danke für euren Einsatz 
Nachstehend die 25 aktivsten Kameraden des Jahres 2014. Sie haben die meisten Stunden für 

die Feuerwehr geleistet. Alphabetisch sortiert: 

Ahorner Jan 

Bresenhuber Marcel 

Derflinger Hubert 

Federer Daniel 

Gubesch Günter 

Hartmann Peter 

Hoflehner Markus 

Hotz Johannes  

Hotz Peter 

Huber Markus 

Huemer Stefan 

Infanger Reinhard 

Jenzer Philipp 

König Tobias 

Maurerbaur Christian 

Maurerbaur Franz 

Mayr Noah 

Sageder Fabian 

Schröttenhamer Man. 

Schulz Andreas 

Stanzinger Gerhard 

Waglhuber Franz 

Waglhuber Johannes 

Weinberger Roman 

Winninger Stephan 

 

Die drei „fleißigsten“ seien noch namentlich erwähnt – sie haben jeder über 265 Stunden geleis-

tet:  Peter Hartmann, Gerhard Stanzinger und Franz Maurerbaur. DANKE! 

 

Mitgliederstand per 31.12. 
Ahorner Jan 

Breinesberger Josef 

Breinesberger Wil-

helm 

Bresenhuber Chris-

toph 

Bresenhuber Marcel 

Derflinger Hubert j. 

Derflinger Hubert s. 

Dutzler Manfred 

Eder Franz 

Eiber Martin 

Federer Daniel 

Fiala Martin 

Filzmoser Karl 

Fischereder Alfred 

Fischereder Florian 

Frank Simon 

Gassner Georg 

Gegenhuber Robert 

Gnadlinger Franz 

Gnadlinger Mathias 

Grolmusz Johannes 

Gubesch Günter 

Hartmann Peter 

Heneckl Daniel 

Heneckl Michael 

Hiesmayr Günter 

Hiesmayr Heinrich 

Hiesmayr Robert 

Hiesmayr-Dorfer 

Herbert 

Hoflehner Markus 

Hotz Christian 

Hotz Helmut 

Hotz Johannes  

Hotz Peter 

Huber Andreas 

Huber Manfred 

Huber Markus 

Huber Pater Robert 

Huemer Stefan 

Hummer P.Wilhelm 

Infanger Reinhard 

Jenzer Andreas 

Jenzer Andreas jun. 

Jenzer Christian 

Jenzer Philipp 

Kaip Franz 

Kapfer Walter 

Kecler Robert 

Kletzmayr Florian 

Köberling Johannes 

Köberling Stefan 

Kögler Siegfried 

König Tobias 

Kraus Franz 

Kühberger Klaus 

Lattner Dietmar 

Lattner Erich 

Leibezeder Josef 

Lungenschmied Ste-

fan 

Maurerbaur Christian 

Maurerbaur Franz 

Maurerbaur Johann 

Maurerbaur Josef 

Maurerbaur Josef j. 

Mayr Noah 

Mayrbäurl Jürgen 

Mayrbäurl Walter 

Mitterbauer Chris-

toph 

Mitterbauer Karl 

Mitterbauer Stefan 

Neudecker Christoph 

Neudecker Felix 

Neudecker Hermann 

Neudecker Robert 

Neudecker Stefan 

Nöbauer Stefan 

Obereder Fabian 

Perschel Christian 

Pfeiffer Paul 

Pichler Hans jun. 

Pichler Johann 

Plass Ignaz 

Platzer Alois 

Prieler Johann jun. 

Prieler Johann sen. 

Raab Thomas 

Rosenberger Andreas 

Sageder Fabian 

Schachner Franz 

Schachner Franz 

Schedlberger Domi-

nic 

Schmidhuber 

Raimund 

Schmidhuber Stefan 

Schröttenhamer Ma-

nuel 

Schulz Andreas 

Stanzinger Gerhard 

Waglhuber Franz 

Waglhuber Franz s. 

Waglhuber Johannes 

Weinberger Roman 

Windisch Franz 

Windisch Thomas 

Winkler Alois 

Winninger Florian 

Winninger Stephan 

Wolf Gerald 

Wolschlager Eduard 

Zehetner Walter 
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Leistungen (ohne Einsätze) 1/2 

 Anzahl Dauer (h) Mann Gesamt (h) 
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Leistungen (ohne Einsätze) 2/2 

 Anzahl Dauer (h) Mann Gesamt (h) 

 

Mannschaftsstatistik und Auswertung von AW Franz Waglhuber 

Homepage www.ff-pfarrkirchen.at 

2014 verzeichneten wir auf unserer Homepage 

insgesamt 14.455 Besucher, das sind rund 

40/Tag. Insgesamt wurden die Berichte über 

40.000-mal aufgerufen. Durchschnittlich bleibt 

ein Besucher rund zwei Minuten auf der Seite 

und liest knapp drei Berichte. 

Es ist deutlich erkennbar, dass bei Einsätzen die 

Zugriffszahlen sprunghaft ansteigen, und das 

innerhalb von wenigen Minuten nach der Alar-

mierung. 

Am meisten angesehen wurden neben den Fahr-

zeug-Seiten (LFB, TLF, KLF und KDO) die Berichte 

über den Feuerwehrball 2014 (3.000x) und den 

VU Höhe Krenn im Dezember (1.400x). 
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Einsätze, Übungen und Ausbildung 

Einsätze  

8 Brandeinsätze 

13 Insekten 

16 Lotsendienste 

9 Pumparbeiten 

3 Sonstige Techn. Einsätze 

2 Sturmschäden 

1 Türöffnung 

8 VU, KFZ-Bergung, Straße 

15 Wassertransporte 

75 Einsätze gesamt 2014 

Ausbildung 

11 Monatsübungen 

2 Abschnittsübungen 

4 Übungen mit Nachbarwehren 

1 Übung im Kindergarten 

1 Übung in der Volksschule 

4 Höhenretter Übung 

6 Fahrfunk-Übungen 

1 GRKDT Besprechungen 

1 RAG Planspiel 

Lehrgänge 

 Name Datum 

Atemschutzwarte-Lehrgang Reinhard Infanger 30.04.2014 

Einsatzleiterlehrgang Markus Huber 08.10.2014 

Funklehrgang Daniel Heneckl 15.11.2014 

Grundlehrgang Daniel Heneckl 30.08.2014 

Holzverspannungssimulator Schulung Walter Zehetner 

Christoph Bresenhuber 

01.07.2014 

KAT-Seminar I Peter Hotz 

Markus Huber 

29.04.2014 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Gerhard Stanzinger 07.02.2014 

Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang Peter Hartmann 18.06.2014 

Maschinisten-Grundausbildung Daniel Heneckl 

Christian Hotz 

04.10.2014 
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Sonderveranstaltungen LFS Stefan Huemer 18.10.2014 

Technischer Lehrgang II Markus Hoflehner 02.12.2014 

TLF-Besatzungen Johannes Waglhuber 12.12.2014 

Vorbeugender Brandschutz II Gerhard Stanzinger 18.06.2014 

Zugskommandanten-Lehrgang Peter Hartmann 24.10.2014 

Ausbildung zum Feuerwehrersthelfer FMD Stefan Huemer, Manfred Dutzler, Johannes 

Köberling, Stefan Köberling, Christian Perschl,  

Andreas Schulz, Gerald Wolf 

Leistungsabzeichen 

 Name 

Feuerwehrleistungsabzeichen Gold Johannes Waglhuber 

Andreas Schulz 

Atemschutzleistungsabzeichen Gold Peter Hartmann 

Andreas Schulz 

Franz Waglhuber 

THL Leistungsprüfung Bronze  Dutzler Manfred, Infanger Reinhard, Köber-

ling Stefan, Lattner Dietmar, Lattner Erich, 

Neudecker Hermann, Nöbauer Stefan, 

Winkler Alois 

THL Leistungsprüfung Silber Hoflehner Markus, Kühberger Klaus, Maurer-

baur Christian, Mitterbauer Christoph, Pfeiffer 

Paul, Prieler Johann jun., Raab Thomas, Wein-

berger Roman, Zehetner Walter 

THL Leistungsprüfung Gold Derflinger Hubert, Hartmann Peter, Hotz Pe-

ter, Huemer Stefan, Köberling Johannes, 

Schulz Andreas, Waglhuber Franz, Waglhuber 

Johannes 

Schulungen 

 Dauer 

Einsatzleiter Schulung 10,5 h 

Atemschutzgeräteträger – Ausbildung 7,5 h 

FMD Schulung AB Bad Hall 16,0 h 

Ferngas Schulung 8,0 h 

Atemschutzausb. Amstetten (Brandcontainer) 30,0 h 

Holzverspannungssimulator. 10,0 h 

Verfasst von BI Stefan Köberling (Zugs-KDT) und BI Peter Hartmann (Zugs-KDT-Stv.)  
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Gerätewart / Ausrüstung 

Ich möchte mich für die Zusammenarbeit im 

Jahr 2014 bei allen Kameraden recht herzlich 

bedanken. Besonders bedanke ich mich auch 

bei den Feuerwehrdamen, die uns beim Ball 

und beim Frühschoppen tatkräftig unterstützt 

haben. Weiters bedanke ich mich bei meinem 

Stellvertreter Hubert Derflinger für seine Unter-

stützung und auch bei der Gemeinde, beson-

ders bei Bürgermeister Herbert Plaimer, der 

immer ein offenes Ohr für uns hat.  

Zu den größeren Anschaffungen zählen heuer 

viele Gerätschaften für den neuen TLF, die wir 

schon vorausschauend angeschafft haben. Wei-

ters wurde im Herbst noch ein großer Anhä-

nger angeschafft. 

Das ganze Jahr war geprägt von den Vorberei-

tungen zur Anschaffung des neuen TLF´s. Zahl-

reiche Belichtungen wurden gemacht, anschlie-

ßend wurden die ersten Angebote eingeholt 

und danach wurde die Ausschreibung vorberei-

tet und durch die Gemeinde veröffentlicht.  

Am 01. Juli 2014 war es dann soweit, da fand 

die Angebotseröffnung und die Vergleichvor-

führung statt. Zur Auswahl stand die Firma Ro-

senbauer aus Leonding und die Firma Iveco 

Magirus aus Kainbach bei Graz. Nach zahlrei-

chen Überlegungen und Diskussionen bekam 

die Firma Rosenbauer den Zuschlag und die 

Auslieferung erfolgt aus heutiger Sicht am 16. 

Juli 2015. 

 

Weiters bitte ich gleich alle Kameraden an den 

Schulungen fleißig teilzunehmen, damit die 

gute Schlagkraft weiter erhalten bleibt. 

Größere Schäden an Fahrzeugen oder Gerät-

schaften blieben heuer zum Glück aus. 

Im Oktober hatten wir dann noch die Zeug-

hauskontrolle die vom Bezirks- und vom Ab-

schnittsfeuerwehrkommandant durchgeführt 

wurde. 

Abschließend noch Danke, den Kameraden, die 

mich dieses Jahr beim Zeughausdienst unter-

stützt haben und auch gleich wieder mit der 

Bitte für das Jahr 2015! 

Die Fahrzeuge und Gerätschaften wurden den 

Vorschriften entsprechend gewartet. 

 

Fahrzeuge und Geräte Betriebsleistung Kraftstoff 

Pumpe 1 (LFB-A1) 553 km  177 l Diesel 

Pumpe 2 (KLF) 327 km  108 l Benzin 

Tank (TLF-A) 451 km  211 l Diesel 

Kommando (KDO) 7.481 km  858 l Diesel 

GESAMT 8.812 km  1.354 l  

Pumpe FOX I im KLF 2,7 h  

Pumpe FOX III im LFB-A1 4,0 h  

HL-Lüfter im TLF-A 2,0 h  

Stromerzeug. Bosch im TLF-A 0,5 h  

Stromerzeug. RS14 im LFB-A1 3,2 h  

Spreizer/Schere im LFB-A1 3,4 h  

Verfasst von AW Peter Hotz (Gerätewart)  
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Atemschutz 

Bei der Monatsübung im März ging es da-

rum, bei der Firma Plass mit Pumpe 1 und 2 

einen KFZ Brand zu löschen. Danach fuhren 

wir zur Firma Zorn, wo der Tank und KDO mit 

einem Brand in der Schlosserei beschäftigt 

waren. 

Ein Trupp unserer Atemschutzträger (Markus 

Hoflehner, Peter Hartmann, Roman Weinber-

ger) absolvierten im April eine besondere 

Atemschutz-Ausbildung in Amstetten. Der 

ready4fireVerein  bietet Schulungen im Be-

reich Atemschutz und die Möglichkeit, in 

einer Wärmegewöhnungsanlage zu trainie-

ren.  

 

Nach einer theoretischen Schulung zum 

Thema "Brandentstehung und Brandbekämp-

fung" ging es für die Teilnehmer weiter zum 

ready4fire Trainingsgelände. Dort mussten 

wir unter Aufsicht eines Trainers verschiede-

ne Aufgaben erledigen. Im Anschluss gab es 

ein Hohl-Strahlrohrtraining und Schulungen 

zum Thema "Zugang zum Brandobjekt" und 

"Rauchgasabkühlung und richtige Löschtak-

tik" Zum Abschluss ging es nochmal in den 

Brandcontainer zur Personensuche und 

Brandbekämpfung. Hier konnte das gesam-

melte Wissen von unserem AS-Trupp ein-

satznahe eingesetzt werden. 

Die Monatsübung im Mai nahmen wir zum 

Anlass, mit der Feuerwehr Bad Hall zu üben. 

Annahme war ein Brand in der Volksschule 

Pfarrkirchen, der bei Arbeiten ausgelöst wur-

de. Nachdem der Übungsleiter am Übungs-

objekt eingetroffen war und die Lage erkun-

det hatte, wurde die FF Bad Hall alarmiert. Im 

ersten Stock der Schule waren Kinder durch 

den Rauch eingeschlossen und ein Nachhilfe-

Lehrer wurde vermisst. Unser Tanklösch-

Fahrzeug begann sofort mit der Rettung des 

Arbeiters und mit der Brandbekämpfung. Die 

Rettung der Kinder aus dem ersten Stock und 

des vom AS-Trupp gefundenen Lehrers, 

übernahm die Drehleiter Bad Hall. 

 

Zur Wasserversorgung der beiden Tanklösch-

Fahrzeuge wurde von der Pumpe Pfarrkir-

chen eine Leitung vom Hydranten am Dorf-

platz und von der Pumpe Bad Hall eine Lei-

tung vom Hydrant in der Kaipstraße gelegt. 

Beim Gasthaus Schnürer fand die Monats-

übung im September statt, bei der es da-

rum ging einen Garagenbrand mit Atem-

schutz zu löschen und eine Relaisleitung vom 

Schlossteich zu legen. 
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Drei Kameraden unserer Wehr absolvierten 

am 14. November die Atemschutz-

Leistungsprüfung der höchsten Stufe in 

Gold in Bad Hall. Der Trupp, bestehend aus 

Peter Hartmann, Andreas Schulz und Franz 

Waglhuber, mussten in fünf Stationen theo-

retisches Wissen und praktische Fähigkeiten 

beweisen.  

 

Dementsprechend war im Vorfeld der Leis-

tungsprüfung viel Vorbereitung und Übung 

erforderlich, um alle Stationen erfolgreich 

bewältigen zu können.  

 

Ich gratuliere euch recht herzlich und bedan-

ke mich für euer Interesse am Atemschutz-

wesen. 

 

Ich möchte mich bei allen Kameraden für die 

gute Unterstützung bedanken und appelliere 

an alle Kameraden, an Schulungen teilzu-

nehmen, um eine schlagkräftige Atem-

schutzmannschaft zu haben. 

 

Atemschutz-Übersicht 

Datum Grund  Trupp 

31.03.2014 Monatsübung Lattner, Huber, Köberling St., Pfeiffer, Schulz, Waglhuber 

05.04.2014 Brandcontainer Hoflehner, Weinberger, Hartmann 

26.05.2014 Monatsübung VS Infanger, Lungenschmied, Pfeiffer 

27.06.2014 Kindergartenübung Huemer, Schulz, Raab 

29.09.2014 Monatsüb. Schnürer Pfeiffer, Zehetner, Lungenschmied 

14.10.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber 

21.10.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber 

25.10.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber 

28.10.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber 

03.11.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hoflehner 

10.11.2014 Üben für ALP Gold Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber, Infanger 

14.11.2014 ALP Gold in Bad Hall Schulz, Hartmann, Waglhuber, Hoflehner, Huber, Hotz 

Verfasst von Markus Hoflehner (Atemschutzwart) 
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Sanitätstrupp | Feuerwehrmedizinischer Dienst FMD 

Im Jahr 2014 strukturierte sich der Feuerwehr-

medizinische Dienst auf der Bezirks- und Ab-

schnittsebene neu. Was in unserer Feuerwehr 

bereits begonnen wurde, wurde auch im gan-

zen Bezirk fortgesetzt: Vom Sachbearbeiter 

des FMD bis zum Feuerwehr Ersthelfer (F-

EH). 

In unserer Feuerwehr ist die Medizinische Aus-

bildung bereits fast perfekt, da viele unserer 

Kameraden auch beim Roten Kreuz sind oder 

waren. Wir würden uns aber auch sehr über 

„Zuwachs“ freuen, da in der eigenen Feuerwehr 

pro zehn Kameraden ein Feuerwehr-Ersthelfer 

sein sollte, um jederzeit Erste-Hilfe leisten zu 

können. 

Aufgaben des F-EH… 

…in der Feuerwehr 

 Versorgung von verletzten Kameraden bei Übungen, Veranstaltungen und Einsätzen 

 Psychologische Betreuung der Feuerwehrkameraden 

 Mitarbeit bei Organisation von Verpflegung und Ruhezonen bei langdauernden Einsätzen 

 Begleitung eines verletzten Kameraden ins Krankenhaus 

… im Einsatz 

 Medizinische & psycholog. Betreuung verletzter Personen, bis Rettungsdienst eintrifft. 

 Gilt für eigene und fremde Personen 

 Unterstützung der Rettungsorganisation vor Ort (nur durch Einsatzauftrag der EL) 

Ausbildung 
 Insgesamt 24 Stunden (16-Std.Eh-Kurs und 8-Std.Feuerwehrdienst (07.11.2015) 

 Fortbildung 5 Std. innerh. von 5 Jahren (Bezirksveranstaltungen, im Frühjahr 2015 d. RTH) 

 Nach 5 Jahren wieder einen 16 Std. EH-Kus oder jedes 2. Jahr zwei 8-Std.-Kurse. 

2014 machten wir im Abschnitt Bad Hall den 

ersten Versuch, die Erste-Hilfe Kenntnisse bei 

der Fahrfunkübung in Pfarrkirchen einzubauen. 

Dieser Versuch bewies sich als gute Erkenntnis 

und wird in weitere Übungen eingebaut. 

Im abgelaufenen Jahr bewies sich wieder die 

gute Zusammenarbeit mit dem Rettungs-und 

Notarztdienst bei der Personenrettung in Mö-

derndorf nach einem schweren Verkehrsunfall. 

In der erweiterten Kommandsitzung vom 

21. November wurde der Beschluss gefasst, 

einen Defibrillator für die Feuerwehr Pfarrkir-

chen im Jahr 2015 anzuschaffen. 

Dieser wird in einem Fahrzeug positioniert 

werden, um unsere Schlagkraft zu unterstützen. 

Mit diesem Beitrag hoffen wir für uns und die 

Bevölkerung, dass er selten zum Einsatz kommt 

aber dafür ein Leben mehr rettet. 

 

Feuerwehr Ersthelfer per 31.12.2014 

Status Mann 

Ausgebildet BI Köberling Stefan, BI Hartmann Peter, OLM Perschel Christian, HBM 

Huemer Stefan, HBM Schulz Andreas, FM Wolf Gerald 

In Ausbildung LM Köberling Johannes, HFM Dutzler Manfred 
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Lotsen- und Nachrichtendienst 

Lotsendienste Veranstaltungen 

Datum Ereignis Mann Stunden 

03.02.14 Blasentag  3 9,8 h 

28.03.14 Lotsendienst Full Speed Party 6 33,0 h 

29.03.14 Lotsendienst Full Speed Party 7 38,5 h 

04.05.14 Florianimesse 2 1,0 h 

18.05.14 Erstkommunion 2 1,3h 

31.05.14 Firmung 2 1,2 h 

08.06.14 Lotsendienst Hofroas 4 4,0 h 

19.06.14 Fronleichnam 2 2,0 h 

05.07.14 Lotsendienst Landesbew. Steyr 2 14,0 h 

15.08.14 Kräutermesse 2 1,0 h 

30.08.14 Flohmarkt 3 6,0 h 

21.09.14 Erntedankfest 2 1,4 h 

01.11.14 Allerheiligen 3 5,3 h 

02.11.14 Allerseelen 2 1,0 h 

 

Hier sind nur die Veranstaltungen angeführt. Lotsendienste für Einsätze sind nicht separat aus-

gewiesen. Herzlichen Dank den zahlreichen fleißigen Helfern! 

Bericht verfasst von E-BI Karl Mitterbauer (Zeremonienmeister)  

und BI Johannes Waglhuber (Lotsenkommandant) 

Funkwesen 

Übungen 

Datum Ereignis Mann Stunden 

07.04.2014 Frühjahrsübung Adlwang 8 12,0 h 

05.05.2014 Funkübung Bad Hall  2 4 h 

02.06.2014 Funkübung Pfarrkirchen (Karte+Erste Hilfe)  19 28,5 h 

07.07.2014 Funkübung Rohr  4 6 h 

04.08.2014 Funkübung St. Nikola (Relaisleitung)  11 22 h 

01.09.2014 Funkübung Steinersdorf (Atemschutz)  13 26 h 

06.10.2014 Herbstübung in Waldneukirchen  12 18 h 

03.11.2014 Funkübung in Adlwang  6 7,5 h 
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Die Fleißigen 

Übungen Mann 

8 Teilnahmen Andreas Jenzer 

6 Teilnahmen Johannes Waglhuber 

6 Teilnahmen Christoph Bresenhuber, Markus Hoflehner und Christian Maurerbaur 

ELIS – Einsatz-Leit und Informationssystem 

Im vergangen Jahr installierten wir bei uns 

das ELIS-System. Dieses Programm ist direkt 

mit dem Alarmierungssystem WAS verbun-

den und stellt bei Einsätzen diverse Informa-

tionen zur Verfügung. So wird zum Beispiel 

der Anfahrtsweg zum Einsatzort, eine Über-

sicht mit den nächstgelegen Wasserentnah-

mestellen und eine Objektkartei vom Ein-

satzobjekt direkt nach Alarmierung am Dru-

cker in der Fahrzeughalle ausgegeben. 

Vielen Dank an Peter Hartmann für den un-

ermüdlichen Einsatz beim Eingeben der Da-

ten und an Alois Reisinger von der FF Bad 

Hall für die technische Unterstützung beim 

Einrichten des Systems! 

 

 

Vielen Dank für die Unterstützung bei den Funkübungen, Proberufen und anderen Tätigkeiten. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Jugendgruppe für die alljährliche Überprüfung der Hydranten 

im gesamten Gemeindegebiet! 

Bericht verfasst von BI Johannes Waglhuber (Lotsenkdt. & Funkbeauftragter)  
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Jugendgruppe Pfarrkirchen 

Bewerbe 
Im Jahr 2014 wurde insgesamt 17 mal trai-

niert. Herzlichen Dank an alle vor allem an 

die Betreuer.  

 

Dass sich das regelmäßige Training auszahlt, 

bewies sich beim Abschnittsbewerb, wo wir 

den großartigen 2. Platz erreichten. Die Freu-

de bei allen JFM und den Betreuern war groß. 

 

 

 

 

Wissenstest 
Am 8. März 2014 fand der diesjährige Wis-

senstest der Feuerwehrjugend Bezirk Steyr-

Land in der neuen Mittelschule in Kleinra-

ming mit Unterstützung der Feuerwehr Eber-

segg statt.  

Die Burschen waren, dank der guten Vorbe-

reitung mit dem Jugendbetreuerteam, bes-

tens gerüstet und konnten mit ihrem Wissen 

auftrumpfen. 

Wir gratulieren zum bestandenen Wissens-

test: 

 

 

 



Freiwillige Feuerwehr Pfarrkirchen  Worauf du dich verlassen kannst. Seit 1894. 

Jahresbericht 2014   Seite 32 

BRONZE SILBER GOLD 

Simon FRANK Philipp JENZER Michael HENECKL 

Manuel SCHRÖTTENHAMER Marcel BRESENHUBER Florian WINNINGER 

Fabian SAGEDER Jan AHORNER Florian KLETZMAYR 

Noah MAYR Daniel FEDERER  

  
 

Vielen Dank auch an die Jugendbetreuer für die Ausbildung! 

Aus der Jugendgruppe 
Am 01.02.2014 besuchten wir die FF Wels Es 

gab viel Interessantes zu sehen. 

 

Bürgermeister Herbert Plaimer lud uns am 

4. April samt Jugendbetreuer zum Pizzaes-

sen ins Castello ein. Es hat uns allen ge-

schmeckt und wir bedanken uns beim Bür-

germeister für die Einladung! 

 

 

 

Bei einem Ausflug der besonderen Art am 

29. Mai konnten wir unsere rennfahrerischen 

Talente erproben: Wir drehten gemeinsam 

mit den Betreuern ein paar rasante Runden 

auf der Kartbahn in Wels. 

 

Erneuerung der Bewerbsbahn bei Maurer-

baur Franz: Anfang April reparierten wir nach 

einigen Jahren wieder unsere Bewerbsbahn. 

Mit der Inbetriebnahme am 12.04.2014 be-

gann auch die Trainingssaison. Im Jahr 2014 

trainierten wir insgesamt 17 mal. 
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Einen ganz besonderen Ausflug erlebte un-

sere Jugendgruppe gemeinsam mit ihren 

Betreuern: drei Tage verbrachten sie im 

Funiversum in St. Oswald bei Freistadt.  

 

Bei so viel Action war es kein Wunder, dass 

die Burschen begeistert wieder nach Hause 

kamen... 

Langweilig wurde es nie: Egal ob Minigolf, 

Riesenrutsche, Riesenwuzzler, Bewerbstrai-

ning oder sonstige Spiele, bei diesem Pro-

gramm kamen alle auf ihre Kosten. Sogar ein 

selbst gemachtes Brot wurde am Lagerfeuer 

gebacken! 

 

 

Ein herzlicher Dank an die beiden Jugendbe-

treuer Franz Maurerbaur und Günter Gube-

sch, die mit viel Engagement und persönli-

chem Einsatz die Jugendgruppe leiten! 

Neu eingetreten sind GNADLINGER Mathias 

und FIALA Martin! Herzlich Willkommen bei 

uns und viel Freude bei eurer Aufgabe! 

 

Das Jugendkommando 
 Grkdt: Hotz Johannes 

 Grkdt Stv: Federer Daniel 

 Kassier: Winninger Stefan 

 Schriftführer: König Tobias 

 Zeugwart: Jenzer Philipp 

 Zeugwart-Stv.: Ahorner Jan  

 

Mitglieder der Jugendgruppe 
Ahorner Jan 

Bresenhuber 

Marcel 

Federer Daniel 

Fiala Martin 

Frank Simon 

Gnadlinger Mathias 

Heneckl Michael 

Hotz Johannes  

Jenzer Philipp 

Kletzmayr Florian 

König Tobias 

Mayr Noah 

Neudecker Felix 

Sageder Fabian 

Schröttenhamer 

Manuel 

Winninger Florian 

Winninger Stephan 

Bericht verfasst von der Jugendgruppe und Franz Maurerbaur (Jugendbetreuer)  
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Aus dem Feuerwehrleben 2014 
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